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Smyrna: Sei bereit zum
Leiden!


Reihe:
7 persönliche Briefe von Jesus (2/7)

Schriftlesung:
Offenbarung 2, 8-11


Einleitende
Gedanken


Aufbau der Sendschreiben


a) Empfänger und Schreibbefehl


b) Selbstvorstellung des
Botschaftserlassers (Jesus)


c) Richterliche Bestandsaufnahme


		
	Lob     (nur Lob:
	Smyrna und Philadelphia)

	
	
	Tadel  (nur Tadel: Laodizea)





d) Bussruf mit Drohworten oder
Mahnwort mit Verheissung


e) Merkspruch (Sie verallgemeinern die
Botschaft über die örtlichen Verhältnisse hinaus.)


f) Siegesspruch (Jede Gemeinde bekommt
einen Siegesspruch und kann siegen.)


I.Jesus
besiegte den Tod

Was bedeutet die
Aussage von Jesus, dass er der Erste und der Letzte sei?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist gerade diese
Beschreibung für die Gemeinde in Smyrna ermutigend?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 20, 19; Matthäus 26, 38; Markus 15, 29; Lukas 22,
64-65; Lukas 23, 39; Römer 6, 8; 1. Korinther 15, 55-57;
Philipper 2, 8-9; Hebräer 2, 18; Hebräer 4, 15


II.Der
tapfere Widerstand

Was kann man
annehmen, warum die Gemeinde in Smyrna materiell arm war?


………………………………………………………………………………………………………………


„Mit denen, die im Gefängnis
waren, habt ihr gelitten. Und als man euch euren Besitz wegnahm, habt
ihr das mit Freude ertragen in dem Bewusstsein, etwas zu besitzen,
was viel wertvoller ist und was euch niemand nehmen kann.“
Hebräer 10, 14.

Worin bestand der
Reichtum der Christen in Smyrna?


………………………………………………………………………………………………………………

Wer waren die
ärgsten Feinde der Christen?


………………………………………………………………………………………………………………

Ist es normal,
dass Christen dermassen leiden müssen? ……………………………..…………….

Was würdest
Du denken, wenn diese Situation auf unsere Gemeinde zutreffen würde?


………………………………………………………………………………………………………………

Würdest Du
an der Liebe Gottes zweifeln?


………………………………………………………………………………………………………………


„Nach Gottes Plan müssen
wir viel Schweres durchmachen, ehe wir in sein Reich kommen.“
Apostelgeschichte 14, 22.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 10, 16; Lukas 6, 20; Johannes 8, 44; Römer 2,
28-29; 1. Korinther 9, 25; 2. Korinther 8, 9; 1. Thessalonicher 1, 6;
2. Timotheus 2, 5; Hebräer 10, 34; Jakobus 2, 5


III.Die
bevorstehenden Qualen

Wieso greift
Jesus mit seiner ganzen Machtfülle nicht ein?


………………………………………………………………………………………………………………


 „Mir ist alle Macht im
Himmel und auf Erden gegeben.“ Matthäus 28, 18.

Welche
Auswirkungen hat die Möglichkeit des Leidens für Jesus auf
unser Leben?


………………………………………………………………………………………………………………


„Im Übrigen meine ich,
dass die Leiden der jetzigen Zeit nicht ins Gewicht fallen, wenn wir
an die Herrlichkeit denken, die Gott bald sichtbar machen und an der
er uns teilhaben lassen wird.“ Römer 8,18.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 10, 28; Lukas 22, 53; Johannes 12, 27; Johannes 19, 11;
Römer 8, 18+36; 1. Korinther 10, 13; 2. Korinther 6, 4-10; 2.
Korinther 8, 1-5; Offenbarung 13, 12


IV.Der
grandiose Sieg

Was motivierte
die Christen, diese schwere Zeit durchzustehen und Jesus treu zu
bleiben?


………………………………………………………………………………………………………………

Was meint Jesus
mit dem zweiten Tod?


………………………………………………………………………………………………………………


„Glücklich, wer zu
Gottes heiligem Volk gehört und an der ersten Auferstehung
teilhat! Über diese Menschen hat der zweite Tod keine Macht.“
Offenbarung 20, 6.


„Schlimm jedoch wird es denen
ergehen, die sich geige zurückziehen und den Glauben verraten,
deren Leben in meinen Augen verabscheuungswürdig ist, die andere
umbringen, sich sexueller Ausschweifung hingeben, okkulte Praktiken
ausüben oder Götzen anbeten. Auf sie und auf alle, die es
mit der Lüge halten, wartet der See aus Feuer und brennendem
Schwefel, und das bedeutet: Auf sie wartet der zweite Tod.“
Offenbarung 21, 8.


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Timotheus 4, 8; Jakobus 1, 12; 1. Petrus 4, 12; Offenbarung 20,
6+14-15; Offenbarung 21, 4+8


Schlussgedanke


„Wir freuen uns über die
Nöte, die wir jetzt durchmachen. Denn wir wissen, dass Not uns
lehrt durchzuhalten.“ Römer 5, 3.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Johannes 10, 28; Römer 12, 12; 1. Korinther 15, 58; 1. Petrus 4,
12



	

	Kurze Infos:

	
	Sa, 23. Juni 07: Bücherstand am
	Stauffacher. Wer mithelfen will, melde sich bei René Good 079
	400 09 21.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	April
CHF 24’493.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in
	die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	17. Juni 07:
	Gemeindetag
	im GZ Hirzenbach. Flyer und Listen zum Eintragen liegen auf dem
	Infotisch.

	
	14. – 16. Sept. 07:
	Gemeindewochenende
	in Beatenberg (Termin reservieren)

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	

	

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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